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Amt Crivitz Amt der Zukunft

Gemeinde Pinnow

Beschlussvorlage Vorlage-Nr: BV Pin GV 431/19
Datum: 16.08.2019
Status: offentlich

Grunderwerbsplan und Vorentwurf zur Grundinstandsetzung der Briicke
Nr. 22 von Pinnow nach Godern

Fachbereich: Amt fiir Stadt- und Gemeindeentwicklung

Sachbearbeiter/-in: Frau Klein

Beratungsfolge (Zustiandigkeit) Sitzungstermin
IAusschuss fiir Bau, Umwelt-, Verkehrs- und Ordnungsangelegenheiten der 17.09.2019
Gemeindevertretung der Gemeinde Pinnow (Vorberatung)

Gemeindevertretung Gemeinde Pinnow (Entscheidung) 24.09.2019

Sachverhaltsdarstellung:

Es ist beabsichtigt die Briicke Nr. 22 von Pinnow nach Godern instand zu setzen. Ein
entsprechender Grundsatzbeschluss wurde bereits in der Gemeindevertretersitzung vom
258.09.2018 gefasst.

Durch das Planungsbiiro IBDwurden der Grunderwerbsplan einschlielich
Grunderwerbsliste (siche Anlage) sowie die Vorplanung vorgelegt.

In der Vorplanung wurden 4 Uberbauvarianten gepriift.

Variante 1: Orthotrope Platte aus Stahl mit Diinnschichtbelag

Variante 2: Stahltrager mit 225 mm hohen Planken aus Glasfaserkunststoff

Variante 3: Stahltrdger mit 80 mm hohen Planken aus Glasfaserkunststoff

Variante 4: Stahltrager mit 80 mm Schwerlastgitterrost aus Stahl.

Als Vorzugsvarianten wurden durch das Planungsbiiro die Varianten 1 und 4
vorgeschlagen(siche Anlage Kostenschétzung)

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:
Grunerwerbsplan einschlie3lich Grunderwerbslisten
Kostenschatzung Variante 1 und 4

Beschlussvorschlag:
Die Gemeinde Pinnow stimmt dem Grunderwerbsplan zur Instandsetzung der Briicke Nr. 22
zu. Als Vorzugsvariante soll die Variante.....umgesetzt werden.







Grundinstandsetzung der Briicke Nr. 22 bei Pinnow

Kostenschitzung
fiir Variante 1 und 4

Variante 1
Orthotrope Platte aus Stahl
mit Dunnschichtbelag

Variante 4
Stahltrager mit Schwerlast-
gitterrost aus Stahl

Grundinstandsetzung Briicke
ohne Uberbau,
mit Abbruch, Ertuchtigung
Unterbauten,
BrickenanschluBbereiche

203.287,78 € brutto

203.287,78 € brutto

Uberbauerneuerung

168.633,92 € brutto

126.931,55 € brutto

Gesamtkosten

371.921,70 € brutto

330.219,33 € brutto




	Vorlage
	Anlage  3 Kostenschätzung der Varianten 1 und 4

